
ArtemiS SUITE Sound Intensity 
(Code 5030)
Erweiterungsmodul für Schallintensi-
täts-Messungen zur Bestimmung der 
Schallleistung

09.2022 D5030g2   Änderungen vorbehalten

Überblick
Sound Intensity, ASM 30, dient dazu, 
aus Schallintensitäts-Messungen (Dis-
krete Punkte / Scanning) eine Schall-
intensitätskarte eines 3D-Modells zu 
erstellen, um die von einem Testobjekt 
emittierte Schallleistung gemäß  ISO 
   9614-1, ISO 9614-2 und ISO  9614-3 
zu ermitteln. Darüber hinaus sind 
Schnell diagnosen mit einem geringen 
Arbeitsaufwand möglich.
Die assistenzgeführte Vorgehensweise 
führt Anwender Schritt für Schritt durch 
die standardisierten Prozeduren. Für 
verschiedene Schritte stehen automa-
tisierte Qualitäts- und Normkon trollen 
mit visuellem und akustischem Feed-
back zur Verfügung. 
Alle Ergebnisse lassen sich in einem 
Data Viewer oder in einem Report (auch 
ISO 9614-konform) darstellen. 
Als Alternative zur Konstruktion eines 
physischen Messgitters bei einer Diskre-
te Punkte-Messung nach ISO 9614-1 
empfiehlt HEAD  acoustics den Einsatz 
der  Augmented Reality-Brille Holo-
Lens 2 von Microsoft. Die AR-Brille kann 
nahtlos in die Messung integriert wer-
den und vereinfacht die ISO-konforme 
Messung, was schnellere Messungen 
ermöglicht. 
Die AR-Brille und die dazugehörende 
Sound Intensity App von HoloMetrix 
sind einfach zu bedienen. Mit wenigen 
Schritten ist ein virtuelles 3D-Messgitter 
projiziert und um das reale Messobjekt 
positioniert. Die Messsonde kann prä-
zise an den visualisierten Messflächen 
angesetzt werden. Dies ermöglicht es 
auch weniger erfahrenen Anwendern, 
eine ISO-konforme Messung schnell 
und mit geringer Fehleranfälligkeit 
durchzuführen. 
Die AR-Brille und die Sound Intensity 
App sind mit ArtemiS SUITE synchroni-
siert, sodass die einzelnen Messungen 
zusätzlich am PC verfolgt und jederzeit 
gespeichert werden können.

 y Schnell-Diagnosen (Trouble shooting)
zur Lokalisierung von Schall  quellen, 
Vergleichsmessungen usw.

 y Weitergehende Analysen, Verarbei-
tungen usw. mit der Mess- und Ana-
lysesoftware ArtemiS SUITE   

 y Unterstützung der leistungsstarken, 
leich ten und mit integrierten Akkus 
aus gestatteten  SQuadriga- und 
SQobold-Frontends für den mobilen 
Mess einsatz 

 y Virtuelles Konfigurieren eines Offline-
Frontends zur späteren Übertragung 
auf das reale Frontend

Messungen nach ISO 9614-1 (Diskrete 
Punkte) mit der Augmented Reality-
Brille HoloLens 2 von Microsoft

 y Einfacher Einsatz von virtuellen,  
ISO-konformen Messgittern

 y Assistenzgeführter Vorgehensweise 
durch die Messung 

 y Hohe Messsicherheit dank visueller 
Kontrolle der Messsonden-Positio-
nierung

 y Visualisierung des Messfortschritts 
für jede Messung und Überprüfung 
der ISO-Konformität

 y Darstellung der Messergebnisse in 
einer Schallintensitätskarte mit den 
Messwerten

Leistungsmerkmale

 y Durchführen von Schall inten sitäts-
Messungen zur Be stim mung der 
Schallleistung nach ISO 9614 
 - Messungen an Diskreten Punkten 

(ISO 9614-1)  
 - Messung mit kontinuierlicher 

Abtastung (ISO 9614-2)
 - Scanning-Verfahren der 

Genauig keitsklasse 1   
(ISO 9614-3)

 y Assistenzfunktionen für ISO-konfor-
me Messungen

 y Intuitives Definieren der Mess-
objekt-Geometrie und des 3D-
Messgitters zur Visualisierung der 
Messflächen

 y ISO 9614-Überprüfung der einzel-
nen Messschritte

 y Workflow-Konzept für das Spei-
chern und Wiederholen einzelner 
Konfigurations- oder Messschritte

 y Automatische Darstellung der 
Schallintensitätskarte und der An-
zeige der Schallleistung nach jeder 
Messung

 y Ein-Klick-Report, entweder ISO-kon-
form oder frei gestaltet (zur Anzeige 
der ermittelten Übertragungsfunktio-
nen in einem Report wird das Basic 
Report Module ASM 02 benötigt)

 y Export nach Excel und als Bild (PNG)
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Diskrete Punkte / Scanning: Bei der Pegel-Kalibrierung werden der aktuelle Fortschritt und der Status 
aller momentan von der Kalibrierung behandelten Kanäle angezeigt. Rechts neben den Einstellungen 
erleichtert eine schematische Skizze das Herstellen eines zur Pegel-Kalibrierung geeigneten Messauf-
baus.

Diskrete Punkte / Scanning: Bei der Phasen-Kalibrierung einer PP-Sonde kann auch eine Rausch-
Wiedergabe über eine interne oder externe Soundkarte (z. B. den Entzerrer labO2) verwendet werden, 
bei der über den Schieberegler die Lautstärke des Rauschens einstellbar ist.

Diskrete Punkte / Scanning: Das Diagramm zeigt den sich aus der Mittelung ergebenden Druck-
Restintensitäts-Abstand zusammen mit den Toleranzkurven für Klasse 1 und Klasse 2 aus IEC 61043 an. 
Zusätzlich werden alle verbundenen und aktivierten Kanäle zusammen mit ihren jeweiligen Momentan-
Pegeln aufgelistet.
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Verfahren
ASM 30 bietet mehrere Verfahren zur 
Schallintensitäts-Messung an:

 y Diskrete Punkte: Messung der Schall-
leistung nach ISO 9614-1

 y Scanning: Messung nach ISO 9614-
2 / ISO 9614-3

 y Schnell-Diag nose zur Lokalisierung 
einer Schallquelle (Troubleshooting) 

Assistenzgeführte Benutzung
Von der Frontend- und Sensor-Kon-
figuration bis hin zur Erfüllung der 
ISO-Norm werden Anwender von 
Assistenzfunktionen unterstützt und 
sicher durch das jeweilige Prozedere 
geführt. Darüber hinaus stehen akus-
tische und visuelle Feedback-Hilfen 
zur Verfügung, beispielsweise um wäh-
rend der Messung Abweichungen von 
der Norm sofort erkennen zu können.  
Außerdem ermöglicht es den Wechsel 
zwischen der ISO-Messung und der 
Schnell-Diag nose. 

Speichern als Projekt 
Alle Messungen werden einschließlich 
der Frontend-Konfiguration und aller 
Einstellungen als Projekt abgespei-
chert, sodass sie mehrmals verwendet 
bzw. weiter bearbeitet werden können.  

Frontend- und Sensor-Konfiguration

 y Frontends

Verschiedene Frontends von HEAD 
acoustics stehen für die Messungen zur 
Verfügung. Der Einsatz der leistungs-
starken, leichten und mit integrierten 
Akkus ausgestatteten  SQuadriga- und 
SQobold-Frontends empfiehlt sich, 
wenn die Hardware mobil eingesetzt 
werden soll.

 y Sensoren

Beim Zuweisen der Sensoren können 
Anwender auf eine Sensorbibliothek 
zurückgreifen, die die technischen 
Spezifikationen gängiger PU- und PP-
Sonden bereithält. Ist die passende 
Sonde nicht vorhanden, lassen sich 
neue Sonden in der Sensorbibliothek 
mit wenig Aufwand anlegen. 



Diskrete Punkte / Scanning: Bei der Definition der Objekt- und Gittergeometrie lassen sich die Abmes-
sungen und die Unterteilung der das Testobjekt umgebenden Messfläche sehr einfach festlegen. Die 
Seiten des Quaders in der 3D-Darstellung können mit Abbildungen des Testobjekts versehen werden.

Diskrete Punkte: Bei der Festlegung des Musters, nach der die einzelnen Segmente bei der späteren Mes-
sung abgearbeitet werden sollen, können einzelne Teilflächen von der Messung ausgeschlossen werden.

Diskrete Punkte: Bei der Messung sind für den Anwender gut erkennbar der jeweils als nächstes zu 
bearbeitende Messpunkt sowie die zugehörige Seite der Messfläche mittels eines grünen Rahmens 
hervorgehoben. Unterhalb davon zeigt ein Schmetterlings-Diagramm die gleitend gemittelten 
Schallintensitäten als Säulen und die Pegel aller aktivierten und verbundenen Kanäle als Kurven an.
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Messung  
Diskrete Punkte / Scanning 

 y 3D-Modell-Darstellung 

Eine 3D-Darstellung vereinfacht die 
Spezifikation der Geometrie des Test-
objekts und der es umgebenden Mess-
fläche. Das Testobjekt wird als frei 
dreh-, verschieb- und zoombarer 3D-
Quader, umgeben von einem eben-
falls dreidimensionalen, quaderför-
migen Gitternetz angezeigt, das auch 
sehr einfach konfiguriert werden kann. 
Die Seiten des Quaders lassen sich mit 
anpassbaren Abbildungen (JPG- und 
PNG-Dateien) des Testobjekts verse-
hen, die einer besseren Orientierung 
dienen und beim späteren Report ge-
nutzt werden. 

 y Messverfahren
 - Diskrete Punkte (ISO 9614-1)
 - Scanning (ISO 9614-2 / 9614-3)

Die Messverfahren können dank der 
3D-Darstellung sehr einfach durchge-
führt werden, wobei visuelle und akus-
tische Feedback-Hilfen automatisch 
anzeigen, wenn die Norm nicht erfüllt 
wird. In diesem Fall können einzelne 
Schritte wiederholt werden.

 - Beim Messverfahren Diskrete Punk-
te werden die jeweiligen Mess-
punkte Schritt für Schritt gemessen.

 - Beim Messverfahren Scanning 
wechselt die Darstellung in eine 
2D-Draufsicht auf die relevante 
Teilfläche, über der als rote Linie 
der abzufahrende Scanpfad an-
gezeigt wird. 

 y Schallintensitätskarte  

Nach einer Messung zeigt die 3D-
Schallintensitätskarte automatisch die 
ausgeführte Mittelung farblich und 
zusätzlich als Einzahlwert an. Die farb-
liche Hinterlegung der einzelnen Fre-
quenzbänder signalisiert unmittelbar, 
ob die Messung erfolgreich ist und der 
Norm entspricht.

 y Echtzeit-Prüfdiagramme

Status-Indikatoren zeigen, ob die Er-
gebnisse den Vorgaben der ISO 9614 
entsprechen und geben Lösungsvor-
schläge, wie ein Problem behoben 
werden kann.

Mehrere Diagramme informieren so-
fort über den Status der Feldindikato-
ren F2, F3 und F4. 
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Die gleitenden Mittelwerte sowohl 
der Schallintensitäten als auch der 
Pegel werden in Schmetter lings-
Diagrammen als Säulen (Schallinten-
sität) bzw. Kurven (Pegel) dargestellt. 
Verletzt eine Messung ISO-Kriterien, 
wird dies sofort angezeigt.

 y Schallleistungs-Analyse

Nach der Messung wird das Testob-
jekt mit der überlagerten Schallin-
tensitätskarte zur Bestimmung der 
Schallleistung in einer ausgeklappten 
2D-Darstellung angezeigt. Mithilfe 
grafischer Auswahl elemente können 
Anwender auswählen, welche Seiten 
bzw. Segmente zur Berechnung der 
Schallleistung beitragen können. Scanning: Zur Visualisierung des optimalen Scanverlaufs schreitet eine dickere blaue Linie voran. Zu-

sätzlich dient direkt unter der Werkzeugleiste ein Fortschrittsbalken dazu, den Sollwert der Scanning-
Dauer, die erlaubte und die bereits abgelaufene Dauer der aktiven Mittelung anzuzeigen.

Optional: Messung mit der 
Augmented Reality-Brille HoloLens 2 
von Microsoft
Diskrete Punkte 
Mit dem Einsatz der AR-Brille Holo-
Lens 2 werden der Aufbau eines rea-
len Messgitters überflüssig und Fehler 
während der Messung reduziert. 

Die AR-Brille wird per Bluetooth mit 
dem Computer verbunden und kann 
mit einfachen Gesten bedient werden. 
Das von der Sound Intensity App mit-
hilfe der AR-Brille visualisierte Mess-
gitter lässt sich sehr einfach anpassen 
und mit der Normhüllfläche in Über-
einstimmung bringen. 

 y Messverfahren
 - Diskrete Punkte (ISO 9614-1) 

Im visualisierten Messgitter werden die 
einzelnen Messflächen angezeigt, so-
dass die Messsonde präzise eingesetzt 
werden kann. Nach jeder Messung er-
hält der Anwender eine Rückmeldung, 
ob die Ergebnisse den Vorgaben der 
ISO 9614-1 entsprechen. 

In Kombination mit einer Fernbedie-
nung an der Messsonde lassen sich 
alle notwendigen Messungen in einem 
Durchgang bewältigen, ohne an den 
Computer wechseln zu müssen. 

 y Schallintensitätskarte
Für fertig gemessene Teilflächen werden  
automatisch die Schallleistungswerte 
und die entsprechenden Farbkartierun-
gen angezeigt, um kritische Schallemis-
sionen sofort lokalisieren zu können.
 

Diskrete Punkte: Assistenzfunktionen der Sound Intensity App führen Anwender sicher durch die Mess-
prozedur. Die normkonformen Messpositionen und der Messfortschritt werden automatisch mittels der 
AR-Brille visualisiert. Messergebnisse zeigt die App in den gemessenen Flächen in Form einer Schallin-
tensitätskarte mit Messwerten an.
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Export und Reporterstellung
Die Ergebnisse, bzw. die ermittelten 
Daten können nach Excel, als Bilder 
oder in einen Report (Voraussetzung ist 
eine ASM 02-Lizenz) exportiert werden.

Bei der Erstellung eines Reports gibt es 
verschiedene Optionen. Ein ISO-kon-
former Report wird automatisch erstellt 
und enthält die von ISO 9614 gefor-
derten Angaben, die individuell editiert 
werden können. 

Ein bereits erstellter Report kann als 
Vorlage gespeichert und wieder-
verwendet werden. 

Schnell-Diagnose (Troubleshooting)
Alternativ zur ISO 9614-Messung steht 
die Schnell-Diagnose für das Trouble-
shooting zur Verfügung. 

Dabei handelt es sich um eine sehr fle-
xible Methode, bei der beliebige Stel-
len von Testobjekten gemessen wer-
den können. Mit wenig Aufwand sind 
Schallquellen lokalisiert und mehrere 
Messobjekte, bzw. verschiedene Mate-
rialien einer Oberfläche, miteinander 
verglichen. 

Bei Messungen an Testobjekten mit sehr 
stationären Schallemissionen genügt 
zumeist ein einmaliges  Herumführen 
der Messsonde, um anhand der Aus-
schläge im Schmetterlings-Diagramm 
„(Gleitender) Mittelwert“ die Schall-
quelle zu lokalisieren. 

Für einen Vergleich, etwa von 
 unterschiedlichen Materialien einer 
Oberfläche, können  verschiedene, 
gemittelte Messergebnisse als 
 sogenannte Schnappschüsse abgelegt 
und miteinander verglichen werden. 
Die Unterschiede werden im Schmet-
terlings-Diagramm „(Gleitender) Ge-
winn“ dargestellt.

Diskrete Punkte / Scanning: Für die Berechnung der Schallleistung können Anwender die Seiten aus-
wählen, die zum Gesamtergebnis beitragen sollen. Im Schmetterlings-Diagramm werden die gemittelten 
Schallintensitäten aller in der 2D-Darstellung ausgewählten Teilflächen dargestellt.

Diskrete Punkte / Scanning: In einem Report werden die Ergebnisse sowie Abbildungen, Diagramme 
usw. zusammengefasst. Der Report kann ISO-konform gestaltet werden, sodass er die von der ISO 
9614 geforderten Angaben enthält.

Diskrete Punkte / Scanning: Bei der Schnell-Diagnose stehen Schmetterlings-Diagramme zur Verfügung, 
mit deren Hilfe sich in Echtzeit Vergleichs- oder Lokalisierungsmessungen durchführen und abspeichern 
lassen. Neben den Schallintensitäts- und Pegeldaten können auch die zugrundeliegenden Zeitsignale 
mit abgespeichert werden.
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Empfohlenes Zubehör
 y HoloMetrix Bundle (Code 0290) 
Augmented Reality-Brille mit Holo-
Metrix App für ArtemiS SUITE

 y HoloMetrix SMA (Code 0290.1) 
Software-Wartung (1 Jahr) für Holo-
Metrix-App

 

Empfohlene Software
 y ArtemiS SUITE

 - ASM 02 (Code 5002)  
ArtemiS SUITE Basic Report 
Module

 y Excel

Voraussetzungen
 y ArtemiS SUITE 

 - ASM 00 (Code 5000)   
ArtemiS SUITE Basic Framework
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Excel und Microsoft sind eingetragene Waren-
zeichen der Microsoft Corporation; ICP ist ein 
eingetragenes Warenzeichen der PCB Piezo-
tronics Inc.

Empfohlene Hardware 

Frontends 
 y Mobile Frontends mit Akku

 - SQuadriga III (3324)  
Mobiles Aufnahme- und Wieder-
gabesystem – als Stand-alone-
System oder USB-Frontend

 - SQobold (Code 3302)  
Mobiles, Vierkanal-Aufnahme- 
und Wiedergabesystem mit 
Schallpegelmessfunktion, GPS 
und vielem mehr

 - SQuadriga II (Code 3320)  
Mobiles Aufnahme- und Wieder-
gabesystem - einsetzbar als 
Stand-alone-System oder als 
USB-Frontend (max. 6 Analog-/
ICP-Kanäle)

 - SQuadriga (Code 1369) 
Mobiles Vierkanal-USB-Frontend 
mit internem Flash-Speicher (in 
diesem Fall können nur die Ka-
näle 1+2 oder 3+4 verwendet 
werden)

 y Frontend-Systeme
 - HEADlab-System (Code 3700 ff.)

Beispielkonfiguration:
 ▪ labCTRL II.1 (Code 3704)

LAN-/USB-Controller
 ▪ labVF6 II (Code 3752)   

6-Kanal Line-/ICP-
Eingangsmodul 

 ▪ labPWR I.1 (Code 3711)
Power-Box für HEADlab-
Systeme (bis max. 40 W) 

 ▪ Netzteil für labPWR I.1  
15 V / 60 W / LEMO 2-pol.  
90 bis 275 V AC,  50 bis   
60 Hz

 - labHSU (Code 3710) 
HEADlab High-End 2-Kanal-
Frontend

 - HEADlab-Kompaktmodule 
„Einmodul“-Systeme für 12 oder 
24 Analog-/ICP-Sensoren
 ▪ labCOMPACT12 (Code 3708)
 ▪ labCOMPACT12-V1   

(Code 3708-V1)
 ▪ labCOMPACT24 (Code 3709)
 ▪ labCOMPACT24-V1   

(Code 3709-V1) 
 - DATaRec 4 (Code 3600 ff.) 

Modulares 24-Bit-Datener-
fassungssystem mit Signal-
konditionierung  
Voraussetzung:   
ASM 28 (Code 5028)   
Data Acquisition Support for  
DATaRec   4 Module 

  

Unterstützte Sondentypen 
 y Eindimensionale PP-Sonden  
(„2-Mikrofon-Sonde“)

 y Eindimensionale PU-Sonden  
(Microflown) (nicht für ISO 9614)

Fernsteuerungen 
 y Zur Fernsteuerung wird eine Son-
den-Fernbedienung von G.R.A.S. 
und von Microtech Gefell unter-
stützt sowie die Kombination aus 
RC X.1 und RC X.2 von HEAD 
acoustics
 - RC X.2 (Code 9851)  

Funkmodul zur Steuerung der 
RC X.1 

 - RC X.1 (Code 9850)  
Fernbedienung zum Anschluss 
an den PC,  SQuadriga III und 
 SQobold


